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           RAUMFREUDEN     

Harmonie im Innen und Aussen 

Was macht IKEA so erfolgreich? 

Ja, was ist das bloss! Es gibt wohl wenige Haushalte in der Schweiz 

die kein IKEA Produkt in der Wohnung stehen haben. 

Was macht IKEA so erfolgreich? Neben einem klugen Marketingï ist 

das Erfolgskonzept auf die Masse abgestimmt . Ein Besuch beginnt 

und endet mit Essen und Trinken. Essen und Trinken ist ein Grund-

bedürfnis, wer von uns denkt nicht oft am Tag daran zu essen und 

etwas feines zu trinken. Genuss pur! Natürlich können auch Familien 

ihre Kinder im Kinderparadies abgeben, so können die Eltern freier 

ihrem Konsumrausch frönen. 

ǿǿǿΦƛǊŜƴŜƪǊȅŜƴōǳŜƘƭΦŎƘ 

Irene Kryenbühl-Gyr freut sich 

Menschen auf Ihrem Lebens-

weg zu begleiten und ihnen mit 

den verschiedensten Therapie-

formen aufzuzeigen, wie sie zu 

mehr Freude und Leichtigkeit 

zurück finden. 

Wertvolle Informationen, Tipps und Anregungen  

für mehr Freude und Leichtigkeit im Leben! 

Was jedem von uns auffällt, dass die Bereiche in Wohnsituationen einge-

teilt sind und man so alles ansehen muss! 

Mit einer psychologischen Meisterleis-

tung und Marketinggeschick schafft es 

IKEA mit Eventcharakter die Massen 

zu hypnotisieren und zu fesseln! 

½ǳǎŀƳƳŜƴƪƻƳƳŜƴ ƛǎǘ Ŝƛƴ .ŜƎƛƴƴΣ 

ȊǳǎŀƳƳŜƴōƭŜƛōŜƴ ƛǎǘ Ŝƛƴ CƻǊǘǎŎƘǊƛǧΣ 

ȊǳǎŀƳƳŜƴŀǊōŜƛǘŜƴ ƛǎǘ Ŝƛƴ 9wCh[DΗ 

IŜƴǊȅ CƻǊŘ 
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Der goldene Schnitté... 

www.irenekryenbuehl.ch 
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ΧΦΦΦΦΦgilt seit uralter Zeit als Geheimnis für harmonische Proportionen. Vermutlich ist diese Pro-

portion so stimmig weil die Natur um uns, sowieso wir selbst, den goldenen Schnitt integriert 

haben. 

Zwei Gläser aus dem Sortiment von IKEA. Sie haben den goldenen Schnitt integriert. So be-

scheiden die Gläser auch aussehen, so grossartig ihre Wirkung. Harmonisch und Schön!  

é. und man will sie haben! 

Der Ăgoldene Zirkelñ wurde erstmals in vereinfachter Form bei 

Ausgrabungen in Pompeji gefunden. Schriftenmaler brauchten 

dieses mechanische Instrument für eine harmonische Proporti-

on von Klein zu Grossbuchstaben. Schreiner fertigten Möbel 

nach dieser Proportion, Baumeister suchten schöne Proportio-

nen mit Hilfe des goldenen Schnittes in Ihren Bauten. Kunstma-

ler integrierten ihn in Kompositionen von Bildern. Das Teilungs-

verhältnis wird auf einer Strecke durch einen Punkt bestimmt, 

welcher in der Proportion von 1 : 0.618 oder 1 : 1.618 liegt. Ich 

lade Sie ein, selbst die Erfahrung mit der harmonischen Propor-

tion zu machen.  

Unter www.tonihalter.ch kann man den Zirkel bestellen, falls 

jemand den goldenen Schnitt in seine Arbeiten einfliessen las-

sen möchte. 

Seit Menschengedenken fin-

den wir die goldene Proporti-

on überall dort, wo Men-

schen Schönheit zum Aus-

druck bringen wollten und 

wo sie sich dem göttlichen 

Ideal anzunähern versuch-

ten. 

Die anatomische Genauigkeit dieses 

Verhältnisses bei der Gliederung des 

Menschen ist dabei äußerst beein-

druckendΦ  
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Jäger und Sammlerinnen 
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Witzige Geschichte: Ein Mann, eine Frau und der Sohn zusammen bei IKEA zum Einkauf. Viel los. 
Wie immer. Eigentlich will die Familie ja nur ein Ritterkostüm und ein Schränkchen holen. Und die 
Frau nur etwas Ăguckenñ. Effekt nach 5 Minuten: Ritterkost¿m eingesackt, Schrank gibt es nicht 
mehr, Ziel erreicht. Für den Mann und das männliche Kind. Jäger müssen so vor tausenden von 
Jahren auch agiert haben: Beute entdeckt, Beute verfolgt, Beute erlegt, ab nach Hause.  
Hocheffizient. Daher sind Männer auch die genialsten Einkaufsmaschinen aller Zeiten: Rein, zu-
greifen und ab. Preis? Hatte Beute damals ein Preisschild? Beute war Beute, das ist auch heute so. 
Die Frau mag aber lieber noch gucken. Im Gedränge. Hie und da gibt es ja auch tausend Sachen 
zu entdecken. Wir wissen, warum IKEA so erfolgreich ist: Der Traum für alle Sammlerinnen = 
Frauen und die perfiden Methoden von IKEA, die Kräuter an den unmöglichsten Stellen zu verste-
cken. Preis? Ja, der Preis ist wichtig, denn es gibt gute und schlechte Kräuter.  
Interessant dabei: Mann ist nicht allein. Es genügt ein Blick in die Runde. Überall wuseln die 
Sammlerinnen. Die Jäger aber lehnen nahezu zu 90% gelangweilt an der nächsten, geeigneten 
Stelle, um Energie zu sparen. Für die nächste Jagd. Und ein anerkennendes Nicken zeugt vom ver-
ständnisvollen Respekt. Es scheint aber auch Jäger zu geben, die ihre Instinkte verleugnen und 
fleissig mit den Sammlerinnen alle Ecken durchstöbern. Das wären wohl damals diejenigen gewe-
sen, die als Letzte den Rest der erlegten Beute bekommen haben. 

An alle Jäger und Sammlerinnen, liebe Grüsse! 


